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Festsetzungen

#

#

Textliche Festsetzungen
Te xtlic he  Fe stse tzunge n für M D zur Fe stle gung d e r zulässige n Zahl d e r W ohnunge n im  Bauge b ie t:
Fe stse tzung für d as im  Plan m it M D b e ze ic hne te  Dorfge b ie t:
Je  1.500 m ² Grund stüc ksfläc he  ist höc hste ns e ine  W ohnung p ro W ohnge b äud e  zulässig. 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 6 BauGB i. V. m . § 31 Ab s. 1 BauGB).
Te xtlic he  Fe stse tzung zur Um se tzung d e r Arte nsc hutzm aßnahm e n:
Im  ge sam te n Plange b ie t sind  d ie  Arte nsc hutzm aßnahm e n ge m äß d e r Be gründ ung inc l. Um we ltb e ric ht um zuse tze n
Te xtlic he  Fe stse tzunge n zur Kom p e nsation:
Entste he nd e  Eingriffe  in Natur und  Land sc haft sind  ge m äß d e r Be gründ ung inc l. Um we ltb e ric ht 
vorrangig im  Plange b ie t auszugle ic he n.

EINLEITUNGSBESCHLUSS
Die  Einle itung d e s V e rfahre ns zur Aufste llung 
d e s Be b auungsp lane s Nr. 121 "O b e rb e rgstraße " ge m  § 2 (1)
BauGB ist vom  Planungs-,Bau- und Um we ltausschuss d e r 
W allfahrtsstad t W e rl am  25.02.2016 b e sc hlosse n word e n.
W e rl, d e n 14.07.2017
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r
De r Be sc hluss ist am  01.06.2017 ortsüb lic h b e kannt
ge m ac ht word e n.
W e rl, d e n 14.07.2017
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r

FRÜ HZEITIGE BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 
De r Planungs-, Bau- und  Um we ltausschuss hat in se ine r Sitzung
am  25.02.2016 d e n Entwurf m it Be gründ ung zur Ausle gung ge m äß 
§ 3 (1) BauGB b e sc hlosse n.
De r Plane ntwurf und  d e r Entwurf d e r Be gründ ung hab e n in d e r Ze it
vom 14.12.2016 b is 16.01.2017 e insc hlie ßlic h öffe ntlic h ausge le ge n.
O rt und  Daue r d e r öffe ntlic he n Ausle gung sind  am  06.12.2016
ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht word e n.
W e rl, d e n 14.07.2017
ge z. Grossm ann     
---------------------------------------
Bürge rm e iste r

FRÜ HZEITIGE BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN
De r Entwurf m it Be gründ ung wurd e  d e n Be hörd e n und  sonstige n
Träge rn öffe ntlic he r Be lange  ge m äß § 4 (1) BauGB m it Schre ib e n vom  
12.12.2016 zuge sand t. Sie  wurd e n um  Ab gab e  e ine r Ste llungnahm e  
b is zum  16.01.2017 ge b e te n.
W e rl, d e n 14.07.2017
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r

BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT (O FFENLEGUNG)
De r Planungs-, Bau- und  Um we ltausschuss hat in se ine r Sitzung am
04.05.2017 d e n Entwurf m it Be gründ ung zur Ausle gung und
Einholung d e r Ste llungnahm e n ge m . § 3 (2) BauGB b e sc hlosse n.
De r Plane ntwurf und  d ie  Be gründ ung hab e n ge m . § 3 (2) BauGB in d e r
Ze it von 16.05.2017 b is e insc hlie ßlic h 16.06.2017 öffe ntlic h ausge le ge n.
O rt und  Daue r d e r öffe ntlic he n Ausle gung sind  am  08.05.2017            
ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht word e n.
M it Schre ib e n vom  12.05.2017 wurd e n d ie  Ste llungnahm e n d e r
Be hörd e n und  sonstige r Träge r öffe ntlic he r Be lange  m it e ine r Frist
b is zum  16.06.2017  e inge holt.
W e rl, d e n 14.07.2017
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r

ABW ÄGUNG UND BESCHLUSS
De r Rat d e r W allfahrtsstad t W e rl hat in se ine r Sitzung am  13.07.2017 
d ie se n Be b auungsp lan ge m äß § 10 BauGB als Satzung und  d ie
Be gründ ung sowie  d ie  Ab wägung üb e r d ie  vorge b rac hte n Anre gunge n
b e sc hlosse n.
W e rl, d e n 14.07.2017 
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r

BEKANNTM ACHUNG UND INKRAFTTRETEN
De r Be sc hluss ge m . § 10 (1) BauGB ist am  14.11.2017 ortsüb lic h
b e kannt ge m ac ht word e n. M it d ie se r Be kanntm ac hung tritt d e r
Be b auungsp lan ge m . § 10 (3) BauGB in Kraft.
De r Be b auungsp lan m it Be gründ ung kann währe nd  d e r
Die nststund e n im  Rathaus von je d e rm ann e inge se he n we rd e n.
W e rl, d e n 16.11.2017 
ge z. Grossm ann
---------------------------------------
Bürge rm e iste r

RECHTSGRUNDLAGEN 
 
§ 7 i. V . m . § 41 Ab s. 1 Satz 2 Bst. f d e r Ge m e ind e ord nung für d as Land  Nord rhe in-
W e stfale n (GO  NRW ) in d e r Fassung d e r Be kanntm achung vom  14. Juli 1994 (GV . 
NRW . S. 666), zule tzt ge änd e rt d urch Art. 2 d e s Ge se tze s vom  25. Juni 2015 (GV . 
NRW . S. 496) 
 
§§ 1, 2, 8 b is 10 d e s Bauge se tzb uc h in d e r Fassung d e r Be kanntm achung vom  23. 
Se p te m b e r 2004 (BGBl. I S. 2414), zule tzt ge änd e rt d urch Artike l 6 d e s Ge se tze s 
vom  20. O ktob e r 2015 (BGBl. I S. 1722) 
 
§ 86 Ab s. 4 d e r Bauord nung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (BauO  NRW ) in d e r 
Fassung d e r Be kanntm achung vom  1. M ärz 2000 (GV . NRW . S. 256), zule tzt 
ge änd e rt d urch Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  20. M ai 2014 (GV . NRW . S. 294) 
 
Planze ic he nve rord nung (PlanzV ) vom  18. De ze m b e r 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), 
zule tzt ge änd e rt d urch Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) 
 
HINW EISE 
 
Arte nschutz 
Als vorsorglic he  M aßnahm e  sollte n Ge hölze ntnahm e n nur in d e r Ze it vom   
01. O ktob e r b is zum  28. / 29. Fe b ruar (auße rhalb  d e r Brut- und  Aufzuchtze ite n) e rfol-
ge n. De s W e ite re n sind  d ie  V orgab e n d e s § 39 (5) Satz 2 BNatSchG zu b e achte n. 
Be i d e r Bauausführung ist e twaige n Hinwe ise n auf vorkom m e nd e  ge sc hützte  Tie r- 
und  Pflanze narte n nachzuge he n und  in d ie se m  Fall unve rzüglic h d ie  Unte re  Land -
schaftsb e hörd e  d e s Kre ise s Soe st als d ie  für d e n Arte nschutz zuständ ige  Be hörd e  zu 
inform ie re n. 
 
Altlaste n, Ab fallwirtschaft / Bod e nschutz 
1. Sollte n b e i Erd arb e ite n Ab fallab lage runge n od e r Bod e nve runre inigunge n fe stge -
ste llt we rd e n, ist d as De ze rnat Bau, Kataste r, Straße n, Um we lt - Sachge b ie t Ab -
fallwirtschaft / Bod e nschutz d e s Kre ise s Soe st um ge he nd  zu b e nac hric htige n. Die  
vorge fund e ne n Ab fälle  b zw. ve runre inigte r Bod e n sind  b is zur Klärung d e s we ite -
re n V orge he ns ge sic he rt zu lage rn. 

2. Be i Baum aßnahm e n anfalle nd e  Ab fälle  sind  vorrangig e ine r V e rwe rtung zuzufüh-
re n. Ab fälle , d ie  nic ht ve rwe rte t we rd e n, sind  auf d e n Entsorgungsanlage n im  
Kre is Soe st zu b e se itige n. 

 
De nkm alschutz und  -p fle ge  
De r Be b auungsp lan b e trifft d e n O rtste il Be rgstraße  in W e rl. Be rgstraße  ist im  9. 
Jahrhund e rt in d e n „Corve ye r Trad itione n“ als Birgostrotun e rstge nannt und  ge hört zu 
d e n in d e n Ge sc hic htsque lle n d e r He llwe g-Lößb örd e n am  frühe ste n b e ze ugte n länd -
lic he n Sie d lunge n. Es ist zu ve rm ute n, d ass sic h Re ste  d e r frühe re n Be b auung 
(Hofanlage ) noc h im  Bod e n e rhalte n hab e n. Som it lie gt im  Plange b ie t nach d e m  
DSchG NW  e in V e rm ute te s Bod e nd e nkm al. 
Nach, im  M ärz 2017 d urchge führte n Sond age n in d e n üb e rp lante n Be re ic he n konn-
te n d ie  vorhand e ne n Fund e  vollständ ig d okum e ntie rt we rd e n. Eine  we ite re  Be gle i-
tung d e r Bauarb e ite n ist d e m e ntsp re c he nd  in d ie se n Fläc he n nic ht notwe nd ig.  
V or Be ginn d e r Ab rissarb e ite n im  Be re ic h d e s noc h b e ste he nd e n unte rke lle rte n Hau-
se s ist je d oc h d e r LW L zu inform ie re n um  e twaige  Re ste  e ine r älte re n Nutzung zu 
d okum e ntie re n. 
In Planb e re ic h b e find e n sic h d arüb e r hinaus voraussic htlic h Ü b e rre ste  d e r im  13. 
Jahrhund e rt e r-ric hte te n M agd ale ne nkap e lle . Sollte n b e i zukünftige n Bauarb e ite n 
Re ste  d ie se s Bauwe rke s ge fund e n we rd e n ist d ie  Unte re  De nkm alb e hörd e  zu infor-
m ie re n. 
Im  Allge m e ine n könne n b e i Bod e ne ingriffe n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und  / od e r na-
turge sc hic htlic he  Bod e nfund e , d .h. M aue rn, alte  Gräb e n, Einze lfund e  ab e r auch V e r-
änd e runge n und  V e rfärb unge n in d e r natürlic he n Bod e nb e sc haffe nhe it, Höhle n und  
Sp alte n, ab e r auch Ze ugnisse  tie rische n und  / od e r p flanzlic he n Le b e ns aus e rd ge -
schic htlic he r Ze it) e ntd e c kt we rd e n. Die  Entd e c kung von Bod e nd e nkm äle rn ist d e r 
Stad t als Unte re  De nkm alb e hörd e  und  / od e r d e r LW L-Archäologie  für W e stfale n, 
Auße nste lle  O lp e  (Te l.: 02761-93750, Fax: 02761-937520) unve rzüglic h anzuze ige n 
und  d ie  Entd e c kungsstätte  m ind e ste ns d re i W e rktage  in unve ränd e rte m  Zustand  zu 
e rhalte n (§ 15 und  § 16 De nkm alschutzge se tz NRW ), falls d ie se  nic ht vorhe r von d e n 
De nkm alb e hörd e n fre ige ge b e n wird . De r Land sc haftsve rb and   W e stfale n-Lip p e  ist 
nach § 16 (4) DSchG NW  b e re c htigt, d as Bod e nd e nkm al zu b e rge n, auszuwe rte n 
und  für wisse nsc haftlic he  Erforschung b is zu se c hs M onate  in Be sitz zu ne hm e n. 
 

PLANUNTERLAGE
Die  Planunte rlage , Stand  Januar 2017, e ntsp ric ht d e n Anford e runge n d e s § 1 d e r 
Planze ic he nve rord nung vom  18.12.1990. Die  Fe stle gung d e r städ te b aulic he n 
Planung ist ge om e trisc h e ind e utig.
W e rl, d e n 29.06.2017
ge z. Juchhe im
----------------------------------------
öffe ntli. b e st. V e rm e ssungsinge nie ur

ERARBEITUNG DES PLANENTW URFES
De r Be b auungsp lan Nr 121 "O b e rb e rgstraße "  ge m . § 2 (1) BauGB - wurd e  
aufge ste llt von d e r Ab t. Stad tp lanung, Straße n und  Um we lt d e r W allfahrtsstad t W e rl.
W e rl, d e n 16.11.2017
ge z. Pöp se l
---------------------------------------
i.A.

Baugre nze  ge m . § 23 (3) BauNV O

÷ Grund fläc he nzahl (GRZ), b e b aub are r Ante il
d e s Baugrund stüc ke s ge m . § 19 BauNV O

Dorfge b ie te  ge m . § 5 BauNV O
(2) Zulässig sind
1. W irtschaftsste lle n land - und  forstwirtschaftlic he r Be trie b e  und  
    d ie  d azuge hörige n W ohnunge n und  W ohnge b äud e ,
3. sonstige  W ohnge b äud e ,
4. Be trie b e  zur Be - und  V e rarb e itung und  Sam m lung land - und  
     forstwirtschaftlic he r Erze ugnisse ,
5. Einze lhand e lsb e trie b e , Sc hank- und  Sp e ise wirtschafte n sowie  
    Be trie b e  d e s Be he rb e rgungsge we rb e s,
6. sonstige  Ge we rb e b e trie b e ,
7. Anlage n für örtlic he  V e rwaltunge n sowie  für kirc hlic he , kulture lle , 
    soziale , ge -sund he itlic he  und  sp ortlic he  Zwe c ke ,
8. Garte nb aub e trie b e ,
Nicht zulässig sind  ge m . § 5 (2) BauNV O  i.V . m . § 1 (5) BauNV O
2. Kle insie d lunge n e insc hlie ßlic h W ohnge b äud e  m it e ntsp re c he nd e n
     Nutzgärte n und  land wirtschaftlic he  Ne b e ne rwe rb sste lle n,
9. Tankste lle n.
Die  Ausnahm e n ge m  § 5 (3) BauNV O  sind  ge m . § 1 (6) Nr. 1 BauNV O  nic ht zulässig

Zahl d e r V ollge sc hosse  (Höc hstgre nze )
ge m . § 16 (4) BauNV O@

Sonstige Darstellungen

 1053   Flurstüc ksnum m e r

vorhand e ne  Ge b äud e
vorhand e ne  Grund stücksgre nze

Ü b e rsic htsp lan M . 1: 10.000

M D

Fläc he n für M aßnahm e n zum  Schutz, zur Pfle ge  und  zur Entwic klung 
von Natur und  Land sc haft ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 20 und  Ab s. 6 BauGB
Fläc he n m it Bind unge n für Be p flanzunge n und  für d ie  Erhaltung von 
Bäum e n, Sträuc he rn und  sonstige n Be p flanzunge n § 9 Ab s. 1 Nr. 25 
Buchstab e  b ) und  Ab s. 6 BauGB

M it Ge h-, Fahr- und  Le itungsre c hte n zu b e laste nd e  Fläc he n (§ 9 Ab s. 1 Nr. 21 und  Ab s. 6 BauGB)

W asse rfläc he n  ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 16 und  Ab s. 6 BauGB

Fläc he n zum  Anp flanze n von Bäum e n, Sträuc he rn und  sonstige n 
Be p flanzunge n ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 25 Buchstab e  a) und  Ab s. 6 BauGB)
Zwe c kb e stim m ung: W ie se  und  Hoc hstaud e n

: : : :

Be re ic h m it Ein- und  Ausfahrt - ge m . § 9 Ab s. 1 Nr. 4, 11 

b
4 4

c
6 6 6 6 6

Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic he s d e s
Be b auungsp lane s ge m . § 9 (7) b auGB

?!K W asse rle itung

Bebauungsplan Nr. 121 "Oberbergstraße"

W e rl, im  Ap ril  2017 - FB III - Ab t 61 - Sche i/Ha
±
1:500

Bebauungsplan Nr. 121
 "Oberbergstraße"

Wallfahrtsstadt Werl


